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 Neues Projekt "Casa Jana"

  

Bei unserer letzten Fahrt nach Rumänien im Mai 2003 hatten wir uns ja einige Kinderhilfsprojekte
angeschaut, die wir evtl. zukünftig unterstützen wollen. Eines davon war das Projekt "Casa Jana"
in Lugoj (ca. 20 km westlich von Temesvar).
Die Initiatorin des Projekts, die Psychologin Carmen Dolog, will mit einem dreiköpfigen
Betreuer-Team ein Tageszentrum für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche in Lugoj
gründen. Unter "sozial benachteiligten Kindern" werden diejenigen verstanden, die aufgrund
widriger wirtschaftlicher, kultureller oder erzieherischer Bedingungen Lernschwierigkeiten haben,
straffällig geworden sind oder Probleme beim Finden einer Lehrstelle haben. Viele Kinder und
Jugendliche sind in dieser Situation, häufig landen Kinder mit Lernschwierigkeiten in der
Neuropsychiatrie.
In Lugoj gibt es keine Institutionen oder sozialen Dienste, die sich professionell der Verbesserung
der Lebensqualität dieser Kinder und ihrer Familen annehmen. In diesem Tageszentrum soll die
Übernahme und Betreung der Kinder nach der Schule erfolgen, ein Mittagessen und Abendbrot
angeboten werden, individuelle Betreuung bei den Hausaufgaben und der Nachholung schulischer
Defizite erfolgen sowie Angebote alternativer Freizeitgestaltung gemacht werden. Darüber hinaus
sollen auch Familiengespräche mit den betroffenen Eltern geführt und die Bemühungen um
Lehrstellensuche unterstützt werden.
Carmen Dolog hat nun nach längerer Suche ein geeignetes Haus (Bilder siehe oben) gefunden.
Nach der erforderlichen Renovierungsphase sollen die ersten Kinder dort für einen halben Tag
aufgenommen und betreut werden.
Wundertüte e.V. unterstützt dieses Projekt zunächst auf ein Jahr befristet mit 50 Euro monatlich
(Zuschuss zur Hausmiete von 200 Euro monatlich). Da sich auch andere Organisationen in diesem
Projekt engagieren, ist die Finanzierung der laufenden Kosten zunächst gesichert. Wir werden bei
unserem nächsten Besuch in Lugoj das Projekt besuchen und die weitere Unterstützung prüfen.
Über den Fortgang des Projekts werden wir im Newsletter zu gegebener Zeit berichten.
Wer dieses konkrete Projekt finanziell unterstützen möchte, kann dies unter dem Stichwort "Casa
Jana" bei der Überweisung auf unser untenstehendes Spendenkonto gerne tun.
 

 Die nächste Benefiz-Fete rückt näher

Wie schon angekündigt, findet am 11. Oktober 2003 ab 19:30 Uhr unsere nächste
Benefizveranstaltung unter dem Motto "GAUDI und mehr - Nacht der Musicals" im Regattahaus
"Ruderriege Mark" am Baldeneysee statt. Wie immer bei unseren Motto-Parties ist eine
phantasievolle Kostümierung erwünscht (das Thema läßt ja ein breites Verkleidungsspektrum zu).
Obwohl Ihr für das leibliche Wohl kein Geld braucht, solltet Ihr am Veranstaltungsabend einige
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Zwei-Euro-Stücke dabei haben - es lohnt sich, mehr wird aber nicht verraten!
Zur Zeit werden die Eintrittskarten gedruckt und können voraussichtlich ab der übernächsten
Woche bei den bekannten Personen erworben werden. Ab 23.09.2003 sind zu den normalen
Geschäftszeiten die Karten auch bei Karo in der Schmuckschmiede Auth in Essen-Haarzopf
erhältlich. Noch ein Hinweis zu den Karten: Bitte lest Euch den Inhalt GENAU durch - auch das
lohnt sich.....
Der Eintrittspreis beträgt 22 Euro all inklusive. Wir haben uns auch diesmal wieder einige
Überraschungen einfallen lassen, so dass es ein unterhaltsamer Abend zu werden verspricht.
 

 Was es sonst noch gab

 

Im Januar 2003 haben wir der Leiterin des von uns unterstützten Waisenhauses für
schwerstbehinderte Kinder, "Haus Lebensquell" in Dudestii Noi bei Temesvar, Schwester Chiquita
2.500 Euro übergeben, die im wesentlichen aus dem Erlös der letzten Benefizveranstaltung
stammten.
Von diesem (Eurem) Geld wurden die beiden Kinder- und das gemeinsame Spielzimmer renoviert,
Heizungen neu installiert, das Heizöl für den strengen Winter 2003 gekauft und die Reise in eine
Spezialklinik in Szeged (Ungarn) für die kleine Iona finanziert, die an einer Spina bifida leidet
(darunter versteht man eine Fehlbildung der Wirbelsäule und des Rückenmarkes, sog. "offener
Rücken"). Die Untersuchung der kleinen Ioana verlief insofern positiv, dass die Aussackung des
Rückenmarks operabel ist und sie bei begleitender Physiotherapie auch evtl. ihre Beine, die derzeit
gelähmt sind, wieder bewegen kann. Zum Fortgang der medizinischen Bemühungen um Ioana
werden wir berichten.

Wir hoffen, viele von Euch am 11. Oktober bei unserer nächsten Fete begrüssen zu können.
Bis dahin verbleibe ich mit herzlichen Grüßen
Horst Treffehn
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Um den Newsletter abzubestellen, schreibt eine Mail an: news@wundertuete.org
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